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Protokoll des Treffens Arbeitsgruppe Energie

Donnerstag, 21. März 2013 um 18.00 Uhr
Ratssaal Bürger- und Rathaus Naturns

anwesend:
Referent Dr. Zeno Christanell, Bürgermeister, Vizebürgermeister, GR Franz Gritsch 
und Dr. Johann Pöll
Peter Erlacher, Peter Hummel, Wolfgang Schgör, Reinhard Gruber.
Urban Rinner
Externer Fachmann: Ing. Alfred Jud

Die Arbeitsgruppe wurde zur Besprechung folgender Punkte eingeladen:

•Aktuelle Situation Fernheizwerk Naturns

•Erweiterungsmöglichkeiten des Netzes

•Neuausrichtung: Energieträger, Standort, Führung

Aktuelle Situation Fernheizwerk Naturns  

Ing.  Jud  gibt  einen  kurzen  Überblick  über  die  Situation  und  empfiehlt  der 
Gemeindeverwaltung über eine Generalsanierung oder einem Neubau nachzudenken.

Erweiterungsmöglichkeiten des Netzes  

Die Leitungen wurden so bemessen, dass eine Verlegung des Heizwerkes kein Problem 
darstellen würde. An der Leitung von der Feldgasse bis zum Tenniscamp könnten ohne 
weiteres neue Abnehmer angeschlossen werden.

Neue Anschlüsse bedeuten aber, dass mehr Gas verbraucht wird, da der Spitzenverbrauch 
steigen würde und die Hackschnitzelanlage nicht mehr als bisher leisten kann.

Heute  sind  Interessierte  anwesend,  die  ihre  Absicht  bekräftigen,  am  Fernwärmenetz 
anschließen zu wollen.

Neuausrichtung: Energieträger, Standort, Führung  
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Grundsätzlich sprechen sich alle Anwesenden dafür aus, weiterhin die Biomasse des Ortes 
zu verwenden und folglich bei einer Hackschnitzelanlage zu bleiben. Auch die Kooperation 
mit den Bauern soll beibehalten werden.

Es sind auch alle der Meinung, dass ein neuer Standort notwendig ist. Der Techniker soll 
deshalb folgende Standorte technisch untersuchen: neben Bauhof in der Bahnhofstraße, 
bei der Ex-Kläranlage, ein Standort neben dem Etschdamm.

Die Kombination mit einem Blockheizkraftwerk wird nicht angestrebt. Die Verwendung von 
Öl  wird  grundsätzlich  abgelehnt  und  die  Holzvergasung  ist  laut  Ing.  Jud  noch  nicht 
ausgereift und sehr wartungsintensiv.

Ende der Sitzung: 19.30 Uhr

Für das Protokoll

Urban Rinner
Sekretär
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